
Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung des Behindertenbeirates am Dienstag, den 02.10.2023, 
18.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses, Berliner Str. 3 

Anwesende: 

Verwaltung: 

Es fehlen: 

Friedrich, Arco (Vorsitzender) 
Leu, Dagmar 
Koch, Andreas 
Treichler, Dieter 
Buchmeier, Heike 

Melcher, Christiane (Schriftführerin) 
Froschmeier, Tim (1 .Beigeordneter) 

Hoock, Wilhelm 
Geiser, Stefanie 
Klauer, Anni 
Bockenheimer-Winter, Margit 

Zu TOP 1 (Eröffnung und Begrüßung) 

Der erste Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Mitglieder. 

Zu TOP 2 (Feststellung der Tagesordnung) 

Die mit der Einladung versandte Tagesordnung wird beschlossen und um einen 
Punkt ergänzt. Zwischen Punkt 6 und Punkt 7 wird das Thema Kooperation des 
Senioren- und Behindertenbeirates aufgenommen: Vortrag zum Thema: 
Barrierefreies Wohnen bis ins hohe Alter 

Zu TOP 3 (Beschlussfassung über die Niederschrift der Sitzung vom 11.04.2023) 

Die Niederschrift wird ohne Änderungswünsche angenommen. 

Zu TOP 4 (Aktionsplan) 

Herr Friedrich berichtet, dass leider keinerlei Anregungen aus der Bevölkerung 
eingegangen sind. 

Es werden weitere Ergänzungen für den InklusionspIan aus den Reihen des 
Behindertenbeirates vorgebracht. 

Es wird angeregt bei öffentlichen Festen hier im Ort (Rheinuferfest, Kerb etc.) einen 
barrierefreien Toilettenwagen zur Verfügung zu stellen. Ggf. soll dies durch einen 



Gemeinderatsbeschluss erfolgen. Die öffentliche und barrierefreie Toilette im „Kiosk 
am Rhein" soll besser ausgeschildert werden. 
Die Nutzung des WC's in der Schulmensa wird für die Kerb angeregt. Ggf. soll an 
einem der dort vorhandenen Stände der Schlüsse! hierfür diskret deponiert werden. 
Herr Froschmeier tritt hierzu mit dem Vereinsring in Kontakt. 

Zudem sollen im Rahmen der Sanierung der Waldsporthalle auch die Eingangs- und 
Zwischentüren des Bürgerhauses mit einem Türöffnungsmechanismus versehen 
werden. Die Türen sind so schwer, dass Menschen mit Beeinträchtigungen keine 
Chance haben, diese eigenständig zu öffnen. 

Es wird weiterhin angemerkt, dass auch das barrierefreie WC in der VValdsporthalle 
zu schmal ist und nur von einer Seite angefahren werden kann. 

Über den vorliegenden Aktionspian wird abgestimmt. Der Plan wird einstimmig 
angenommen und soll so in den Druck gehen. 

Zu TOP 5 

Es stehen weiterhin keine geeigneten Räumlichkeiten für die Theatergruppe „Pank & 
Ratius" zur Verfügung. Im Sommer wurden Vorstellungen im Kirchgarten der 
Pankratluskirche aufgeführt, aktuell wird die alte Schulturnhalle hierfür genutzt. 
Hier soll mit dem Schließdienst der Schule geklärt werden, dass das barrierefreie WC 
in der Schulniensa bei Bedarf genutzt werden kann. 

Zu TOP 6 (entfällt) 

Da Frau Geiser nicht anwesend ist, wird der TOP verschoben. 

Zu TOP Kooperation Senioren- und Behindertenbeirat 

Der Behindertenbeirat strebt eine Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat an 
zwecks eines gemeinsamen Vortrags bzw. einer eventuellen Vortragsreihe zum 
Thema „Barrierefreies Wohnen bis ins hohe Alter. 

Herr Friedrich berichtet, dass er bereits zu diesem Thema „Barrierefreies Wohnen bis 
ins hohe Alter" bei der Schott AG an einem Vortrag teilgenommen hat und dies sehr 
interessant fand. 

Hierfür muss sich abgestimmt werden in welchem Umfang und an welcher Örtlichkeit 
diese Veranstaltung stattfinden soll. Es wird kontrovers diskutiert, ob hierfür der 
Seniorentreff, die Mensa der Schule oder das Bürgerhaus geeignet erscheinen. 
Ebenso soll abgestimmt werden, welche Zielgruppe genau angesprochen werden so! 
und ob es sich um einen einmaligen Vortrag handeln soll oder sich sogar zu einer 
Vortragsreihe entwickeln kann, indem man verschiedene Referenten hierzu einlädt. 
Ein Vertreter der Wohnbau soll hierzu angefragt werden. 

Um diese Punkte alle zu besprechen soll ein ldeenaustausch und eine 
Terminkoordination mit Frau Iris Dechent sowie mit Frau Iris Faber erfolgen. 
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Vorsitzender: Schriftführer: 

Um eine möglichst hohe Interessentengruppe zu erreichen ist eine sorgfältige 
Planung erforderlich und man einigt sich, dass der Termin für solch eine 
Veranstaltung im Jahr 2024 stattfinden kann. 

Zu TOP 7 

Bisher ist kein weitere Termin einer Sitzung für das Jahr 2024 mehr vorgesehen. 
Termine für das kommende Jahr sollen jeweils montags zu Beginn eines Monats alle 
2 Monate stattfinden. Frau Gethöffer wird gebeten, dies bei der Planung für das 
Kalenderjahr 2024 zu berücksichtigen. 

ZU TOP 8 

Herr Friedrich fragt nach der Nutzung des ehemaligen „Mr.Döner" nach der 
Umbaumaßnahme in der Heidesheimer Straße an. Hier sei zuvor ein barrierefreies 
WO vorhanden gewesen, dass es gilt, möglichst bestehen zu lassen. Da eine 
zukünftige Nutzung nicht bekannt ist, soll dies geklärt werden. 

Die Wohnbau soll darauf achten, dass mindestens 2 bis 3 barrierefreie Parkplätze 
vor dem Gebäude geschaffen werden. 

Herr Friedrich berichtet über Beanstandungen des barrierefreien Zugangs und einer 
nicht barrierefreien Toilette bei Selo's Döner in der Binger Straße. Hier hatte er 
bereits in der Vergangenheit Kontakt zu Frau Scheffler von der Kreisverwaltung 
aufgenommen, da die zugesagten Umbauten nicht durchgeführt worden sind. Ein 
Baukontrolleur, der die Örtlichkeiten ebenfalls überprüfte wurde vom Eigentümer 
bedroht. Es wurde seitdem nichts mehr unternommen, um hier weitere barrierfreie 
Zugänge/WO's zu schaffen. 

Parken auf der Busspur bevorzugt vor Bäcker Werner in der Binger Straße stellt ein 
großes Problem dar. Auch an anderen Stellen im Ort fällt auf, dass vermehrt Autos 
so geparkt werden, dass ein Durchkommen für Rollstuhlfahrer oder Kinderwagen 
nahezu unmöglich ist. Herr Froschmeier sagt, dass die Busbuchten im kommenden 
Jahr zurückgebaut werden müssen aufgrund einer neuen Verordnung. Dann sollte 
sich dieses Thema zumindest erledigen. 
Weitere Falschparker könne man fotografieren, Ort und Zeit dazu notieren und das 
entsprechende Foto an das Ordnungsamt der Gemeinde Budenheim senden. 
Entsprechend werden Verwarnungen erstellt. Eine Veröffentlichung solcher 
Parksünder bei Facebook oder in anderen sozialen Medien ist jedoch nicht gestattet. 

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 

Ende der Sitzung: 19.30 Uhr 


	Page 1
	Page 2
	Page 3

